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SCHNELLE SZ

WAHLSCHIED

67-jähriger Fußgänger
lebensgefährlich verletzt
Lebensgefährliche Verletzun-
gen hat ein 67-jähriger Fuß-
gänger bei einem Unfall in der
Göttelborner Straße in Wahl-
schied erlitten. Nach Angaben
der Sulzbacher Polizei, die den
Vorfall aufnahm, stieg der
Mann gegen 6.50 Uhr am gest-
rigen Morgen aus einem Bus
aus und wollte die Fahrbahn
überqueren. Dabei übersah er
vermutlich einen herannahen-
den Lastwagen. Der Mann
wurde von dem Fahrzeug voll
erfasst. Das Unfallopfer wurde
in die Homburger Unikliniken
eingewiesen. red

HOLZ/SAARBRÜCKEN

Belinda Brandl und 
ihre Salsa-Tanzschule
Seit 15 Jahren ist Belinda
Brandl aus Holz, die Psycholo-
gie studiert hatte, als Salsa-
Lehrerin tätig. Seit drei Jahren
leitet sie hauptsächlich ihre ei-
gene Salsa-Tanzschule Belinda
B. in Saarbrücken. > Seite C 6 

SPORT REGIONAL

Köllertaler Spieler 
beim Länderpokal
Heute beginnt an der Sport-
schule Duisburg-Wedau der
DFB-Länderpokal. Unter den
21 Landesverbänden ist auch
das Saarland vertreten. Mit da-
bei sind Jan Schäfer von den
Sportfreunden Köllerbach und
Felix Dausend vom FC Riegels-
berg. > Seite C 9
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Bauarbeiten in der Martinskirche

Die evangelische Martinskirche in Köllerbach
ist von Mitgliedern und Helfern der Pfarrge-
meinde St. Martin ausgeräumt worden. We-
gen der bevorstehenden Sanierung der Kirche
werden ab diesem Wochenende keine Gottes-
dienste mehr stattfinden. Die ausgebauten
Sitzbänke werden in Heusweiler gelagert, bis

sie wieder gebraucht werden. Auch einige Or-
gelpfeifen wurden fachmännisch abgebaut
und untergebracht, da bei den notwendigen
Renovierungsarbeiten auch mit erheblicher
Staubentwicklung zu rechnen sei, so Pfarrer
Dr. Joachim Conrad. Drei Monate wird nun das
Stabilisieren der Außenträger und die Reno-

vierung des Innenraums in Anspruch nehmen.
Pfarrer Conrad hofft, dass zu Weihnachten die
Martinskirche der Pfarrgemeinde wieder zur
Verfügung stehen wird. Manuel Werner, Alfred
Werner, Klaus Raubuch und Michael Bochem
(von links) tragen hier eine Kirchenbank aus
dem Gotteshaus. hj/Foto: Jenal

Riegelsberg. Auf dem Parkplatz
Riegelsberg Süd, an der Endstati-
on der Saarbahn, ist am Dienstag-
abend ein Motorroller schwer be-
schädigt worden. Zunächst
glaubte der Besitzer, ein 18-jähri-
ger Püttlinger, an einen Dieb-
stahl. Die Polizei fand den Roller
jedoch hundert Meter weiter im
Wald liegend. Das Lenk-
radschloss war noch unbeschä-
digt. Der Täter hatte das Zweirad

also mit hohem Kraftaufwand
fortgezogen, um es außer Sicht-
weite rundum zu beschädigen. Er
brach das Helmfach auf, um den
Schutzhelm an sich zu bringen.
Die Tat muss sich zwischen 19.45
und 1.05 Uhr ereignet haben. Der
Besitzer des Rollers hatte sich
mit der Bahn nach Saarbrücken
begeben. wp 
� Hinweise an die Polizei unter
Tel. (0 68 06) 91 00.

Abgesteller Motorroller auf
Parkplatz schwer beschädigt 

Heusweiler. Der Heusweiler
Ortsrat möchte, dass der Fuß-
und Radweg zwischen Walpers-
hofen und Heusweiler im Bereich
der Erweiterten Realschule
(ERS) asphaltiert und somit ver-
kehrssicher gemacht wird. Den
Antrag in der jüngsten Sitzung
(wir berichteten bereits über an-
dere Themen) hatte die SPD ge-
stellt. Ihr Sprecher Gerd Werner
verwies darauf, dass die Gemein-
de Riegelsberg den auf ihrem Ge-
meindegebiet befindlichen Teil
des Weges bis zur Gemeindegren-
ze Heusweiler bereits mit einer
Asphaltschicht überzogen habe.
Die fehlenden 100 Meter bis zur
ERS liegen auf Heusweiler Gebiet
und sind lediglich mit Schotter
bedeckt. Der Weg, der von Fuß-
gängern und Radfahrern glei-
chermaßen benutzt wird, werde
durch eine Asphaltierung nicht
nur schöner, sondern auch siche-
rer, sagte Werner. Weil jedoch die
Standortfrage des neuen Sport-
platzes noch nicht geklärt ist, for-
derte der Rat die Verwaltung auf,
Vorschläge für eine kostengünsti-
ge Übergangslösung zu machen.
Eine Ausstattung mit Straßenla-
ternen sei zur Zeit noch nicht nö-
tig. Der Beschluss wurde einstim-
mig gefasst. dg 

Ortsrat will Fuß- und
Radweg bei Realschule

asphaltieren

Eiweiler-Kirschhof. Und wie-
der tut sich was in Kirschhof.
Die Bauphase für den Pavillon
unmittelbar neben dem Dorf-
brunnen hat begonnen. Be-
reits im Mai bekam die Dorfge-
meinschaft Kirschhof (DGK)
die Zusage der Aktion „Tatort
Dorfmitte“, den Pavillonbau
mit 3000 Euro zu unterstüt-
zen. Den Rest finanziert der

Verein selbst. Mit „Tatort
Dorfmitte“ wollte das saarlän-
dische Umweltministerium 50
Projekte zur Ortsverschöne-
rung im ganzen Saarland mit je
3000 Euro fördern. Da die ein-
gereichten Vorschläge so gut
ankamen, wurde allen 65 Be-
werbern die Förderung zuge-
sprochen. 

In Kirschhof wurden also
vor ein paar Tagen die Bäume
und Sträucher neben dem
Brunnen gefällt, der Grün-
schnitt wurde zwischenzeit-
lich durch den Gemeindebau-
hof abtransportiert. Auch die
weiteren Arbeiten werden von
den Vorstandsmitgliedern mit
eigenen Händen erfolgen. 

Bis zum nächsten Frühjahr
soll das achteckige Häuschen
aus Stein stehen. „Lediglich

für das Dach werden wir uns
wahrscheinlich Hilfe holen
müssen“, so Uwe Müller, ers-
ter Vorsitzender der DGK. 

Die Baumaßnahmen konn-
ten wegen der Brut- und Nist-
zeiten erst jetzt beginnen, um
die neugeborenen Tiere nicht
ihrer Heimat zu berauben.
Wenn der offene Pavillon dann
fertig ist, soll er als Unter-
schlupf für Wanderer, als Hal-
testellen-Ersatz für die auf den
Schulbus wartenden Kirsch-
hofer Kinder und natürlich al-
lem voran der Ortsverschöne-
rung dienen. Vorsitzender
Uwe Müller: „Die Idee besteht
seit mehreren Jahren. Durch
die Aktion „Tatort Dorfmitte“
konnten wir sie endlich umset-
zen.“ < weiterer Bericht auf
der Seite C 2

Kirschhofer bauen
achteckigen Pavillon

Unterstand aus Stein soll Platz neben Dorfbrunnen verschönern

Der Platz für den neuen Pavil-
lon neben dem Dorfbrunnen in
Kirschhof wird umgebaut. Die
Dorfgemeinschaft entfernte
Bäume und Sträucher. Das
Projekt zur Ortsverschöne-
rung wird vom Umweltminis-
terium gefördert. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Anne Müller

Die Helfer der Dorfgemeinschaft bereiten die Baustelle für den
neuen Pavillon vor. Fotos: SZ/Verein

Der Bagger legt los. Kirschhof
wird verschönert.

Riegelsberg. Wegen Fräs- und
Asphaltierarbeiten muss die
Obere Schulstraße in Riegelsberg
vom heutigen Donnerstag, 9. Ok-
tober, bis voraussichtlich Mon-
tag, 13. Oktober, voll gesperrt

werden. Dies gibt die Saarbahn
GmbH in einer Pressemitteilung
bekannt.

Die Busse der Linie 144 fahren
in dieser Zeit in beiden Fahrt-
richtungen zwischen der Wolfs-

kaulstraße und der Rathausstra-
ße über den Ronnertweg. 

Die Haltestellen Untere und
Obere Schulstraße entfallen wäh-
rend der Bauphase, heißt es wei-
ter. red

Umleitung der Buslinie 144 in Riegelsberg
Fräsarbeiten in der Oberen Schulstraße


